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Hans Abt (CVP, Dornach) wird Kantonsratspräsident 

 

Solothurn, 3. Dezember 2009 - Der Kantonsrat wird am 9. Dezember - 

aller Voraussicht nach - Hans Abt (66, CVP, Dornach) zu seinem Präsi-

denten für das Jahr 2010 wählen. Abt gehört dem Kantonsrat seit 

2005 an. Claude Belart (FdP, Rickenbach) soll zum 1. Vizepräsidenten, 

Christian Imark (SVP, Fehren) zum 2. Vizepräsidenten gewählt wer-

den.  

 

Abt begann seine politische Laufbahn 1989 als Mitglied des Gemeinderates 

von Dornach dem er bis 2005 angehörte. Von 1997 bis 2005 war er zudem 

Statthalter (Vizepräsident) der Gemeinde Dornach. 

 

Seit 2005 ist er Mitglied der CVP-Fraktion des Kantonsrates und vertritt seine 

Fraktion in der Justizkommission und in der interparlamentarischen Konfe-

renz der Nordwestschweiz . Im Weiteren vertritt er den Kanton Solothurn im 

Oberrheinrat. 

 

Er ist zudem, als Vertreter der Gemeinden, Mitglied des Verwaltungsrates der 

BLT AG  in Oberwil (Baselland Transport AG) und Mitglied im Stiftungsrat des 

Klosters Dornach.  

 

Beruflich war Hans Abt als Dipl. Vermessungsingenieur HTL/STV tätig und be-

fasste sich mit der Planung und Ausführung von Bahnanlagen im Raum Olten-
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Aarau-Tecknau und Liestal, sowie mit Strassenanlagen der Ost- und Nordtan-

gente der Autobahn in Basel. Im Moment hat er in diesen Sparten noch Bera-

terfunktionen. 

 

Zu seinen Hobbys zählten früher die Leichtathletik und der Orientierungslauf, 

später dann das Bergsteigen. Heute sind es das Bergwandern sowie Garten 

und Rebbau im Kloster Dornach. 

 

Er ist in Wohlen (AG) aufgewachsen und hat sich dort nebenberuflich vor al-

lem in der Jugendarbeit betätigt. Er lebt seit 1973 in Dornach, ist verheiratet, 

hat drei erwachsene Kinder und drei Enkelkinder. 

 

Hans Abt ist  in der Novembersession des Kantonsrates zum 1. Vizepräsiden-

ten des Rates gewählt worden, nachdem Roland Fürst (CVP, Gunzgen) kurz-

fristig auf sein Amt verzichtet hatte. 

 

 


